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Umsetzungsbeispiele von Jugend forscht an Schulen 
Inhaltsverzeichnis 
 
 

Berufliche Schulen 
• Staatliche Berufsschule 1 Deggendorf (Bayern)     2 
• Staatliche Berufsbildende Schule für Gesundheit und Soziales Jena (Thüringen) 3 

Gesamtschulen/Gemeinschaftsschulen 
• Evangelische IGS Wunstorf (Niedersachsen)      4 
• Georg-August-Zinn-Schule, Reichelsheim (Hessen)     5 
• St. Matthias Schule Bitburg (Rheinland-Pfalz)      6 

Grundschulen 
• Grundschule am Steigerwald, Erfurt (Thüringen)     7 
• Franz-Anton-Maulbertsch Schule Langenargen (Baden-Württemberg)  8 
• GGS Jülich-West (Nordrhein-Westfalen)      9 
• Grundschule Borchshöhe (Bremen)       10 

Gymnasien 
• CJD Christophorusschule Rostock (Mecklenburg-Vorpommern)   11 
• Geschwister-Scholl-Gymnasium, Lebach (Saarland)     12 
• Gymnasium Brandis (Sachsen)       13 

Realschulen 
• Härtsfeldschule Neresheim (Baden-Württemberg)     14 
• Staatliche Realschule Großostheim (Bayern)      15 
• Konrad-Adenauer-Realschule, Landau (Rheinland-Pfalz)    16 

Sonstige Schulen 
• Pestalozzi-Schule, Buenos Aires (Argentinien)     17 
• Mittelschule Taufkirchen (Bayern)       18 
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Staatliche Berufsschule 1 Deggendorf (Bayern) 
 

 
 
Kooperationen und Besonderheiten:  
Die Berufsschule 1 Deggendorf kooperiert mit zahlreichen ausbildenden Betrieben in der Region und bietet ihren SuS 
in integrierten Fachräumen beste räumliche und technische Voraussetzungen. Die Eigenverantwortung der 
Schülerinnen und Schüler steht im Mittelpunkt: Sie verfügen über ein eigenes Budget und erstellen selbstständig einen 
Terminplan. Die Bewertung ihrer Projektarbeit erfolgt anhand eines Punktesystems. Die von der Lehrkraft vergebenen 
Gesamtpunkte dürfen die SuS eigenständig untereinander aufteilen. 
 

Oberstufe 
Kl. 11-13 
 
(Fachklasse 
des 
Ausbildungs-
berufs: 
Elektronik 
für Geräte 
und 
Systeme) 
 

Kl. 11  • In Klasse 11 wird Werbung für die Projektarbeit und Jugend forscht 
Teilnahme in Klasse 12 betrieben, mit dem Hinweis, dass man bei konkreten 
Ideen auch schon in Klasse 11 starten könne. 

• Im Unterricht wird die Digitaltechnik behandelt. Dabei gibt die Lehrkraft erste 
Hinweise darauf, wie aus den besprochenen Bausteinen von SuS früherer 
Klassen Projektarbeiten entwickelt wurden. 
 

Kl. 12 • Beginn des handlungsorientieren Unterrichts zum Thema „Mikrocontrollertechnik 
mit Arduino Uno“ im September mit anschließender benoteter Schulaufgabe im 
Dezember (Arduino Uno: Kleine Elektronik-Platine, die sich zum Programmieren 
und Experimentieren eignet). 

• Vor Dezember bereits: Eigenständige Themenfindung und Gruppenbildung für 
ein Jugend forscht Projekt mit entworfenen Blockschaltbild nach dem EVA-Prinzip 
(Eingabe, Verarbeitung, Ausgabe). Rückmeldung und Anpassung durch die 
Lehrkraft bis Weihnachten mit anschließender Materialbeschaffung. 

• Arbeit an den Projekten: Januar bis April, da im Mai die Abschlussprüfungen der 
SuS mit Lehrzeitverkürzung stattfinden.  

• Benotung im Fach Deutsch: Die Erstellung und Bewertung der schriftlichen 
Arbeit bis Ende April ersetzt die schriftliche Schulaufgabe.  

• Benotung im Fach Fertigungs- und Prüfsystemtechnik: Die schriftliche Arbeit 
wird von der Lehrkraft nach ihrem fachlichen Inhalt bewertet. Zusammen mit der 
Bewertung des Projekts selbst ergibt sich die erste mündliche Note nach dem in 
den einleitenden Worten beschriebenem Punktesystem. 
Die zweite mündliche Note ergibt sich aus der gemeinsamen Projektpräsentation 
und dem darauffolgenden individuellen Fachgespräch. 
 

Kl. 13 • Abschließende Vorbesprechung mit 
den SuS und Absprache mit den 
Betrieben für eine reibungslose 
Wettbewerbsteilnahme im Frühjahr 
(z. B. Freistellung durch den Betrieb 
für die Wettbewerbstage).  
 

(Absolvent/innen mit Lehrzeitverkürzung: 
Private und außerschulische Absprache für 
eine Wettbewerbsteilnahme, da diese SuS 
nicht mehr an der Schule sind)  
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Staatliche Berufsbildende Schule für Gesundheit und Soziales Jena (Thüringen) 
 

 
 
Kooperationen und Besonderheiten:  
Es besteht eine Kooperation mit dem Uniklinikum Jena, welches als größter Arbeitgeber der Auszubildenden die 
Jugend forscht Projekte unterstützt. 
 

Oberstufe 
Kl. 11-13 
 
(Berufliches 
Gymnasium) 

Kl. 11 
bis    
Kl. 13 

• Oberstufen-Seminarfach „Jugend forscht“ als Wahlmöglichkeit: In der 
Oberstufe ist es Pflicht, eine wissenschaftliche Seminarfacharbeit in Gruppen zu 
schreiben. An der SBBS kann ein Jugend forscht Projekt als Seminarfacharbeit 
angerechnet werden. Dieses Projekt kann entweder in der Gruppe oder auch 
allein durchgeführt werden, was für viele ein zusätzlicher Anreiz ist. 
 

Ausbildungs-
jahre 
AJ. 1-3 
 
(Gesundheits-
fachberufe) 
 

AJ. 1 
bis 
AJ. 3 

• Benotete Projektarbeit: Interessierten Schülerinnen und Schülern wird im 
Regelunterricht der Gesundheitsfachberufe eine Teilnahme bei Jugend forscht 
nahegelegt. Ein mögliches Projekt erfolgt dann in Kooperation mit dem 
Arbeitgeber der Auszubildenden (i. d. R. die Uniklinik Jena), welcher die 
Auszubildenden tatkräftig unterstützt. Nach der Teilnahme am Jugend forscht 
Wettbewerb stellen die Teilnehmenden ihre Projekte im Regelunterricht der 
Klasse vor, wofür sie in der Regel eine sehr gute Note erhalten. Es handelt sich 
dabei um eine zusätzliche Note. 

• Geplant: Projektarbeit im Unterricht des Ausbildungsberufs MTL (Medizinischer 
Technologe bzw. Medizinische Technologin für Laboratoriumsanalytik) in der 
Höheren Berufsfachschule. Benotung wäre möglich in den Bereichen: EDV, FU-
Unterricht und LF wissenschaftliches Arbeiten. 
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Evangelische IGS Wunstorf (Niedersachsen) 
Integrierte Gesamtschule 
 

 
 
Kooperationen und Besonderheiten:  
An der IGS Wunstorf wird die Teilnahme an Jugend forscht wie ein Sportevent auf der Webseite beworben. Die SuS 
vertreten die IGS Wurnstorf bei dem Wettbewerb.  
 

Unterstufe 
Kl. 5-7 
 

Kl. 5 
bis  
Kl. 7 

 

• Im Hauptfach Naturwissenschaften, welches drei- bis vierstündig unterrichtet 
wird, können Jugend forscht Projekte im Regelunterricht umgesetzt werden. Ein 
benotetes Projekt kann dabei eine Klassenarbeit ersetzen. 

Mittelstufe 
Kl. 8-10 

Kl. 9 • Der zweistündige Wahlpflichtkurs „Berufe und Forschung in den 
Naturwissenschaften“ vermittelt Einblicke in verschiedene 
naturwissenschaftliche Berufe und bereitet auf ein eigenes Jugend forscht Projekt 
in Klasse 10 vor. Dabei geht es um Ausbildungsberufe und Berufe, für die ein 
Studium benötigt wird. Die SuS recherchieren und präsentieren verschiedene 
Berufe und lernen verschiedene Labormethoden kennen. Gäste (z. B. ein 
Rechtsmediziner, eine Stammzellenforscherin) berichten im Kurs über 
verschiedene Berufe und die damit einhergehenden Arbeitsmethoden. 
 

Kl. 10 • Aufbauend auf das 9. Schuljahr wird nun im Wahlpflichtkurs „Berufe und 
Forschung in den Naturwissenschaften“ verpflichtend ein Jugend forscht 
Projekt umgesetzt. Aufwendigere Experimente können in Kooperation mit 
nahegelegenen Unternehmen und Instituten durchgeführt werden. 
 

Oberstufe 
Kl. 11-13 
 

Kl. 11  • Wahlpflichtkurs: „Experimentieren im Schülerlabor“. In einem schuleigenen 
Laborraum können die SuS an Jugend forscht Projekten arbeiten. Da dieser Kurs 
nur von SuS ohne zweite Fremdsprache gewählt werden kann, werden übrige 
interessierte SuS außerhalb der normalen Kurse (z. T. in den Ferien) betreut. In 
Einzelfällen können SuS zusätzlich vom regulären Unterricht befreit werden. 
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Georg-August-Zinn-Schule, Reichelsheim (Hessen) 
Gesamtschule  
 

 
 
Kooperationen und Besonderheiten:  
Die Georg-August-Zinn-Schule hat einen Verein gegründet (Nachhaltigkeitsoffensive Odenwald), welcher einmal die 
Woche an der Schule ein freies Forscherangebot anbietet. Dieser Verein wird unterstützt und betreut durch Lehrkräfte 
und ehemalige SuS, die sich als Alumni weiterhin engagieren. 
 

Mittelstufe 
Kl. 8-10 
(Realschule 
und 
Hauptschule) 
 

Kl. 8 
bis   
Kl. 10 

• Zu Beginn jedes Schuljahres werden in der Aula die 
verschiedenen Kurse des Wahlpflichtunterrichts allen 
SuS vorgestellt.  

• Forscher-Wahlpflichtkurs: In diesem dreistündigen 
Wahlpflichtkurs steht das freie Forschen an selbst 
gewählten Projekten im Bereich Nachhaltigkeit („Wie 
können wir Dinge, die schon gemacht werden, besser 
bzw. nachhaltiger gestalten“) im Vordergrund. Geforscht 
wird im schuleigenen Chemieraum. Die maximale 
Gruppengröße beträgt 12 SuS und es gibt für jede 
Klassen- bzw. Altersstufe einen eigenen Kurs. Die 
Teilnahme an Jugend forscht ist optional. Gruppen, 
die sich zu einer Teilnahme entschließen, werden 
intensiver betreut. Teilweise werden Projekte auch durch 
die Fachexpertise von Eltern mit MINT-Berufen 
unterstützt. 

• SuS der Hauptschule können sich ebenfalls diesem 
Kurs anschließen und mitforschen, haben jedoch 
aufgrund ihres Stundenplans nur zwei Stunden die 
Woche für diesen Kurs zur Verfügung. I. d. R. werden 
die Projekte für Jugend forscht daher von den SuS der 
Realschule realisiert. 
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Mittelstufe 
Kl. 8-10 
(Gymnasium) 

Kl. 8 
bis  
Kl. 10 

• (Geplant) Die Teilnahme von SuS an Jugend forscht soll 
zukünftig als AG an einem Tag in der Woche über den 
neu gegründeten Verein erfolgen.  
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St. Matthias Schule Bitburg (Rheinland-Pfalz) 
Kooperative Gesamtschule 

 
Kooperationen und Besonderheiten:  
Auf der Schuljahresabschlussfeier stellen die Bestplatzierten ihre Arbeiten vor der ganzen Schule vor. Damit werden 
ihre Arbeit und Engagement zusätzlich gewürdigt.  
 

Unterstufe 
Kl. 5-6 
(Orientierungs-
Stufe) 
 

Kl. 5 
bis  
Kl. 6 

 

• Am Tag der offenen Tür im 
November werden die AGs (z. 
B. Jugend forscht AG) den 
angehenden Fünftklässlerinnen 
und Fünftklässlern vorgestellt. 
Jungforschende stellen dabei 
ihre Projekte vor. Es gibt 
Angebote zum Mitmachen, 
Zuschauen oder Fragen stellen.   

• Im Unterricht werden auf 
mögliche Themen für Jugend 
forscht Projekte verwiesen. 
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Mittelstufe 
Kl. 7-10 
(Realschule 
plus und 
Gymnasium) 
 

Kl. 7 
bis  
Kl. 10 

• Im Unterricht werden auf 
mögliche Themen für Jugend 
forscht Projekte verwiesen. 

 

Oberstufe 
Kl. 11-12 
(Gymnasiale 
Oberstufe) 

Kl. 11 
bis  
Kl. 13 
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Grundschule am Steigerwald, Erfurt (Thüringen) 
 

 
 
Kooperationen und Besonderheiten:  
Die Klassen werden an der Grundschule am Steigerwald jahrgangsübergreifend unterrichtet (Klassen 1/2 und 3/4). 
Einmal pro Jahr findet an der Schule der VDIni-Experimentiertag statt, an dem verschiedene Unternehmen und 
Institutionen aus der Region an die Schule kommen. An Ständen können sich die SuS und Erwachsene spielerisch im 
Bereich MINT ausprobieren, z. B.: bauen, beobachten, mikroskopieren, testen oder programmieren.  
 

Grundschule  
Kl. 1-4 
 

Kl. 1, 
Kl. 2 

 

• Für die 1. und 2. Klassen ist das Fach 
„Experimentieren“ fest im Stundenplan verankert 
und findet alle zwei Wochen anstelle des 
Sachkundeunterrichts (dreistündig) statt. Die 
Sachkundelehrkraft und die Experimentierlehrkraft 
bereiten die Experimentierstunden gemeinsam vor 
und unterrichten diese gemeinsam in einem 
thematischen Zusammenhang zum 
Sachkundeunterricht. 

 

Kl. 3, 
Kl. 4 

• In den 3. und 4. Klassen finden keine festen 
Experimentierstunden bzw. kein fester 
Experimentier-Rhythmus im Stundenplan statt. 
Stattdessen entscheidet die Sachkundelehrkraft 
epochal und themenbezogen, wann Experimente 
für den Sachkundeunterricht sinnvoll sind. 
Interessierte Kinder werden auf die Jugend forscht 
AG am Nachmittag verwiesen. 
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Franz-Anton-Maulbertsch Schule Langenargen (Baden-Württemberg) 
Grundschule 
 

 
 
Kooperationen und Besonderheiten:  
Der Franz-Anton-Maulbertsch Schule steht ein voll ausgestatteter Forscherraum zur Verfügung, in welchem Jugend 
forscht Projekte realisiert werden können. Die Schule verfügt darüber hinaus über iPads, welche aktiv für die Erstellung 
der schriftlichen Arbeiten genutzt werden.  
 

Grundschule 
Kl. 1-4 
 

Kl. 4 

 

• Eine Jugend forscht Teilnahme kann im Rahmen des Betreuungsangebots für 
den Ganztag stattfinden. Die SuS können sich vor und nach dem regulären 
Grundschulunterricht verschiedene Betreuungsangebote aussuchen. Die Jugend 
forscht AG ist eines dieser Angebote. 

• Jugend forscht AG: Teilnehmende SuS (bzw. die Wettbewerbsgruppen) werden 
für etwa eine Stunde pro Woche auf verschiedene Tage verteilt, sodass maximal 
zwei Gruppen parallel im Forscherraum betreut werden.  

• Die Erstellung der schriftlichen Arbeit erfolgt über die Spracheingabe auf den 
iPads. Die SuS sprechen ihren Versuchsaufbau und ihre Versuchsausführung in 
das iPad, welches daraus einen Text generiert, der anschließend nur noch auf 
Rechtschreibung und Grammatik überprüft werden muss. Damit wird die Hürde 
der schriftlichen Arbeit für die SuS gesenkt.      
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GGS Jülich-West (Nordrhein-Westfalen) 
Grundschule 
 

 
 
Kooperationen und Besonderheiten:  
Die SuS der Jugend forscht AG stellen den vierten Klassen ihre Projekte an einem Präsentationstag im Lernbüro vor. 
Dies soll die Kinder auf den Regionalwettbewerb vorbereiten. Zusätzlich beschäftigt die GGS Jülich-West eine 
Alltagshelferin bzw. einen Alltagshelfer, welcher die Lehrkraft bei der Durchführung der AGs unterstützt. Ein Eltern- und 
Kinderabend holt die Eltern (, deren Mitarbeit essenziell ist) mit ins Boot und ehemalige Teilnehmende stellen ihre 
positiven Erfahrungen dabei vor. 
 

Grundschule 
Kl. 1-4 
 
 

Kl. 3 • Experimentier-AG: In der 3. Klasse wird eine 
Experimentier-AG einstündig in einem ausgestatteten 
Lernbüro durchgeführt. Die betreuende Lehrkraft erhält 
dafür von der Schule eine Ausgleichsstunde und die 
Betreuung erfolgt im Team zusammen mit einer 
angestellten Alltagshelferin bzw. Alltagshelfer. Bei zu 
großen Gruppen wird die AG in zwei Blöcke geteilt, 
welche auf zwei Halbjahre verteilt werden. 

• Die Klassenlehrkraft stellt zu Beginn des Schuljahres 
die verschiedenen AG-Möglichkeiten im 
Regelunterricht vor. Eine AG-Teilnahme erfolgt freiwillig 
nach dem Regelunterricht. Jedes Kind kann nur eine 
AG wählen. 

• Die Teilnahme an der Experimentier-AG wird im 
Zeugnis vermerkt, was ein zusätzlicher Anreiz ist. 
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Kl. 4 • Jugend forscht AG: In Klasse 4 wird aus der 
einstündigen Experimentier-AG die einstündige Jugend 
forscht AG, welche ebenfalls nach dem Regelunterricht 
stattfindet. Die durchführende Lehrkraft erhält von der 
Schule eine Ermäßigungsstunde und die Betreuung 
erfolgt auch hier im Team zusammen mit einer 
Alltagshelferin bzw. einem Alltagshelfer. Für die Mitfahrt 
zum Regionalwettbewerb wird die Lehrkraft von der 
Schule freigestellt.  

• Bei der Erstellung der schriftlichen Arbeit setzt man auf 
eine enge Kooperation mit den Eltern. 

• Vor dem Wettbewerb stellen die SuS den anderen 
Klassen ihre Projekte an einem Präsentationstag im 
Lernbüro vor und stehen für Fragen bereit. Dies dient 
als Übung für den Regionalwettbewerb.  
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Grundschule Borchshöhe (Bremen) 
 

 
 
Kooperationen und Besonderheiten:  
An der Grundschule Borchshöhe findet kein Unterricht im herkömmlichen Sinne statt. Die Kinder arbeiten stattdessen 
in jahrgangsübergreifenden Gruppen eigenständig an einem individuellen Wochenplan, bei dem sie von den 
Lehrkräften unterstützt werden. Projektarbeit macht dabei einen wesentlichen Bestandteil des Schulalltags aus.  
 

Grundschule 
Kl. 1-4 
 

Kl. 1 
bis 
Kl. 4 

 

• Jugend forscht als Angebot während des Projektblocks: Eine Lehrkraft an der 
Grundschule Borchshöhe ist mit drei Stunden für Jugend forscht zuständig. 
Teilnehmende SuS werden wöchentlich aus den Lerngruppen genommen und 
arbeiten im Forscherraum (Mehrzweckraum) mit der Betreuungslehrkraft 
gemeinsam an ihren Projekten. Die SuS werden auf die drei Stunden pro Woche 
verteilt, sodass nicht zu viele zur selben Zeit im Forscherraum arbeiten.  

• Nach dem Jugend forscht Wettbewerb im Februar stellen die Jungforschenden der 
4. Klasse ihre Projekte in der Schule den Jüngeren vor. Auf diese Weise wird 
Werbung für Jugend forscht gemacht. Zusätzlich berichten die Lehrkräfte in 
ihren Gruppen von der Möglichkeit einer Jugend forscht Teilnahme. 

• Ein erstes Treffen findet für Interessierte nach Ostern statt. In einer 
Infoveranstaltung wird den Kindern der genaue Ablauf der Wettbewerbsrunde 
erläutert. Zusätzlich wird erklärt, welche Arbeit auf die Kinder zukommen wird.  

• Für diejenigen, die gerne teilnehmen möchten, startet die Arbeit an den Jugend 
forscht Projekten nach Ostern. Zunächst findet eine individuelle Themenfindung 
statt. Anschließend werden alle Themenvorschläge gemeinsam an der Tafel 
gesammelt. Erst dann kommt es je nach Interesse zu möglichen 
Gruppenbildungen. 

• Das Dokumentieren der Experimente erfolgt nach Möglichkeit während oder 
direkt im Anschluss an die Experimente. Hierfür kann auch die Sprachfunktion der 
iPads genutzt werden. Die Betreuungslehrkraft unterstützt anschließend bei der 
Erstellung eines Fließtextes und der Plakate.  
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CJD Christophorusschule Rostock (Mecklenburg-Vorpommern) 
Schulzentrum: Gymnasium mit Grundschule und Internat 
 

 
 
Kooperationen und Besonderheiten:  
Das Schülerforschungszentrum (SFZ) Rostock „MikroMINT“ hat seine Räumlichkeiten in der Christophorusschule. Es 
besteht eine enge Kooperation mit dem SFZ. 
 

Grundschule 
Kl. 1-4 

Kl. 4 • Die SuS erarbeiten in der Grundschule eine benotete 
Facharbeit, die auch im Rahmen einer kleinen Vortragsreihe 
zur „Langen Nacht des Wissens“ in Rostock vorgetragen wird. 

 

Unterstufe 
Kl. 5-7 
(Gymnasium) 

Kl. 5 

 

• Bei denjenigen SuS, die dann auch auf das Gymnasium gehen, 
wird die Facharbeit individuell daraufhin geprüft, ob sich das 
Thema auch für Jugend forscht eignen würde. 

• Arbeit an Jugend forscht Projekten durch individuelle 
Betreuung nach dem regulären Unterricht oder während 
anderen Unterrichtsstunden in Klasse 5. 
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Kl. 7 • Arbeit an einem Projekt möglich im Wahlunterricht Mikro-MINT 
(einstündig pro Woche ohne Benotung in Klasse 7 in den 
Räumlichkeiten des SFZ). Die Themenwahl ist meist völlig frei, 
die Mitarbeitenden des SFZ geben gerne kreativen Input. 

Mittelstufe 
Kl. 8-10 
(Gymnasium) 

Kl. 8 • Projektarbeit in Klasse 8 kann für Jugend forscht genutzt 
werden. Die SuS wählen selbst ein Projekt aus, das an die 
Fächer der Klassenlehrkraft gekoppelt ist und haben pro Woche 
eine Stunde Zeit, daran zu arbeiten. 
 

Kl. 9 • Wahl eines wöchentlich zweistündigen Kurses im Rahmen des 
Wahlpflichtunterrichts als Vorbereitung auf den 
Facharbeitskurs in Klasse 10 (z. B. Kurs „SFZ Mikro-MINT“). 
Hier kann ein Jugend forscht Projekt vorbereitet werden.  
 

Kl. 10 • Durchführung und Anrechnung eines Jugend forscht Projekts 
als Facharbeit/Präsentationsleistung möglich. Der 
Facharbeitskurs findet zweistündig in der Woche statt. 
  

Oberstufe 
Kl. 11-13 
(Gymnasium) 

Kl. 11 
bis  
Kl. 13 

• Die Arbeit an einem Jugend forscht Projekt ist im Rahmen des 
Projektkurses „Angewandte Wissenschaften“ denkbar, 
welcher zweistündig unterrichtet wird. 
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Geschwister-Scholl-Gymnasium, Lebach (Saarland) 
 

 
 
Kooperationen und Besonderheiten:  
Falls SuS (v. a. aus der Oberstufe) ihr Projekt zu Hause oder an der Schule nicht voranbringen können, werden die 
entsprechenden Lehrstühle der Universität des Saarlandes angefragt. Da hier ein Vorlauf nötig ist, sind diese Projekte 
dann meist auf zwei Jahre angelegt.  
Am Schülerforschungszentrum (SFZ) MINT-Campus Alte Schmelz in Sankt Ingbert besteht eine enge Kooperation mit 
ehrenamtlichen v. a. emeritierten Professoren der Universität des Saarlandes. Sie leiten die SuS im Labor an und 
können diese dort selbstständig, sicher und unter Aufsicht der Wissenschafts-Expertinnen und Experten forschen 
lassen.  
 

Unterstufe 
Kl. 5-7 
 

Kl. 5 
bis   
Kl. 7 

 

• Wahlprofilfach: „MINTeinander forschen“. Im 
einstündigen Unterricht dieses Profilfachs in den 
Klassen 5-7 forschen die SuS je ein Halbjahr in 
Biologie, Chemie, Informatik, Physik, Robotik und 
an einem eigenen Projekt. Mit dem eigenen 
Projekt (1. Halbjahr von Klasse 7) kann ein 
Jugend forscht Projekt umgesetzt werden. 
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Mittelstufe 
Kl. 8-10 
 

Kl. 8 
bis   
Kl. 10 

• Wahlzweig: MINT-Zweig. Verstärkter Unterricht in 
den MINT-Fächern kann als Ausgangspunkt für 
Projektideen genutzt werden. Im Unterricht selbst 
werden jedoch keine Projekte erarbeitet. 
Interessierte SuS werden auf die Jugend forscht 
AG verwiesen. 
 

Oberstufe 
Kl. 11-12 

Kl. 11 
bis  
Kl. 12 

• Die Arbeit an einem Jugend forscht Projekt ist in 
der AG möglich. 
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Gymnasium Brandis (Sachsen) 
 

 
 
Kooperationen und Besonderheiten:  
Das Gymnasium Brandis pflegt ein aktives Netzwerk von Kooperationspartnern aus Forschung und Wirtschaft, die je 
nach Projektthema zur zusätzlichen Betreuung oder Beratung hinzugezogen werden können. 
 

Mittelstufe 
Kl. 8-10 

Kl. 8 
bis  
Kl. 9 

• Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass ein Jugend forscht Projekt sich aus 
einer Facharbeit entwickeln kann. Interessierte und talentierte SuS werden von 
den Lehrkräften der naturwissenschaftlichen Fächer gezielt angesprochen und zu 
einer späteren Teilnahme motiviert. 
 

Kl. 10 • Jugend forscht Projekt als Facharbeitsthema: In Klasse 10 müssen alle SuS 
eine Facharbeit erarbeiten, welche nach drei Kriterien benotet wird (Prozess des 
Erarbeitens, schriftliche Arbeit und mündliches Kolloquium). Für die Erarbeitung 
stehen den SuS 2 Wochenstunden im Rahmen des selbstorganisierten Lernens 
zur Verfügung. Die Jugend forscht Teilnahme kann sich aus einer Facharbeit 
entwickeln. 

• Alle SuS geben Wunschthemen für ihre Facharbeiten an, aus denen die Lehrkräfte 
auswählen. Bei Jugend forscht Projekten (als Facharbeit) werden je nach Bedarf 
geeignete Fachlehrkräfte als zusätzliche Betreuungskraft hinzugezogen. 
Außerdem werden auch Kontakte zu passenden Netzwerkpartnern in der Region 
hergestellt, welche beispielsweise Forschungslabore für Experimente zur 
Verfügung stellen können. Die Arbeit an den Projekten und die Treffen mit den 
Betreuungslehrkräften erfolgen nach individueller Absprache.   

• Die Kosten für Plakat sowie Bindung der schriftlichen Arbeit übernimmt die Schule 
über den Förderverein. 
 

Oberstufe 
Kl. 11-12 
 

Kl. 11 
bis  
Kl. 12 

• Jugend forscht Teilnahme als Besondere Lernleistung (BeLL/BLL): In der 
Oberstufe besteht die Möglichkeit einer Jugend forscht Teilnahme, aus der eine 
Besondere Lernleistung resultieren kann. Die BeLL ersetzt eine mündliche Prüfung 
im Abitur. Die Arbeit am Projekt und dessen Betreuung durch eine Lehrkraft erfolgt 
individuell neben dem regulären Unterricht. 
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Härtsfeldschule Neresheim (Baden-Württemberg) 
Kombinierte Grund-, Werkreal- und Realschule 
 

 
 
Kooperationen und Besonderheiten:  
Jugend forscht wird am Tag der offenen Tür vorgestellt, indem die aktuell teilnehmenden SuS an einem Stand ihre 
Projekte vorstellen und damit gleichzeitig für den Wettbewerb üben. 
 

Grundschule 
Kl. 1-4 
 

Kl. 4 • Jugend forscht wird durch die Fachlehrkräfte im Regelunterricht beworben. 
• Falls bei den SuS der Grundschule oder der fünften Klasse ein großes Interesse 

bestehen sollte, dürfen diese auch in der Jugend forscht AG mitmachen, wobei 
die AG vornehmlich auf SuS ab Klasse 6 abzielt.  

Unterstufe 
Kl. 5-7 

Kl. 5 

Kl. 6 
bis 
Kl. 7 

• Jugend forscht AG: Für naturwissenschaftlich interessierte SuS findet die 
wöchentliche Jugend forscht AG als freiwillige AG zweistündig nach dem regulären 
Unterricht statt. Das Angebot richtet sich vor allem an SuS von der Werkreal- und 
Realschule der Klassen 6 bis 9 (Abschlussprüfungen der SuS in Klasse 9 für die 
Werkrealschule und Klasse 10 für die Realschule). 

• Jahrgangsübergreifende und schulübergreifende Gruppenbildungen 
zwischen Grund-, Werkreal- und Realschule sind möglich.  

Mittelstufe 
Kl. 8-10 
 

Kl. 8 
bis 
Kl. 9 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 15/19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Staatliche Realschule Großostheim (Bayern) 
 

 
 
Kooperationen und Besonderheiten:  
Als relativ neu gegründete Schule (2012) ist die Realschule Großostheim mit einem Schullabor sehr gut ausgestattet 
und konsequent digital ausgerichtet. Den SuS stehen iPads zur Verfügung, welche beispielsweise für die 
Dokumentation der Forschungsprojekte eingesetzt werden (Bilder, Videos in Zeitlupe, Plakaterstellung). Die naturnahe 
Umgebung wird dabei aktiv in die Themenfindung von Forschungsprojekten einbezogen. 
 

Unterstufe 
Kl. 5-7 
 

Kl. 5 • In Klasse 5 wählen die SuS am Anfang des Schuljahres ein Profilfach, welches 
dann zweistündig in der Woche im Rahmen des Regelunterrichts angeboten wird.  

• Im Profilfach NuT (Natur und Technik) werden Inhalte aus Robotik, Physik und 
Chemie vermittelt. Hier können in Klasse 5 Jugend forscht Projekte im 
Regelunterricht umgesetzt werden. 

Kl. 5 
bis  
Kl. 10 

 

• Freiwilliges Wahlfach Jugend forscht am Nachmittag: Den SuS stehen 
jahrgangsübergreifend (Klasse 5-10) verschiedene freiwillige 
Wahlunterrichtsmöglichkeiten für den Nachmittag zur Verfügung, welche jeweils 
zweistündig in der Woche angeboten werden. Die Lehrkräfte erhalten hierfür zwei 
Unterrichtsstunden angerechnet. Im Rahmen dieses Angebots wird ein 
jahrgangsübergreifendes Jugend forscht Wahlfach angeboten, in welchem die 
SuS an das wissenschaftliche Arbeiten herangeführt werden, und zu möglichst 
selbstständigem Arbeiten ermutigt werden. Hier ist zunächst eine intensive 
Betreuung notwendig. Die Betreuung erfolgt durch zwei Lehrkräfte im Tandem, 
welche dafür jeweils zwei Unterrichtsstunden angerechnet bekommen. 

• Die Themenauswahl und Durchführung eines Jugend forscht Projekts wird 
meist durch das direkte Umfeld der Schule geprägt. So befindet sich das 
Schulgebäude beispielsweise in unmittelbarer Nähe eines naturnahen Bachs und 
einer Wildblumenwiese. Viele Forschungsprojekte beziehen sich auf diese 
natürliche Umgebung. Zusätzlich werden im Schullabor auch Insekten und Fische 
gehalten, die ebenfalls Anlässe für Forschungsprojekte bieten können.  

Mittelstufe 
Kl. 8-10 
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Konrad-Adenauer-Realschule, Landau (Rheinland-Pfalz) 

 
Kooperationen und Besonderheiten:  
Es bestehen Kooperationen mit Institutionen im Umkreis der Schule, so wurden beispielsweise einzelne Projekte von 
Lehrkräften des naturwissenschaftlichen Technikums in Landau (Ausbildungsschule für MTA, CTA und PTA) betreut. 
Parallel zu den Sprachfahrten bietet die Konrad-Adenauer-Realschule eine mehrtägige MINT-Fahrt in die Experimenta 
Heilbronn an. 
 

Unterstufe 
Kl. 5-7 
(Realschule 
plus) 
 

Kl. 5 
bis   
Kl. 7 

 

• Am Anfang des Schuljahres stellt die 
Betreuungslehrkraft Jugend forscht in den eigenen 
Klassen vor, um Werbung zu betreiben. 

• Besuch eines Regionalwettbewerbs: Mit 
interessierten SuS wird im Frühjahr der 
naheliegende Regionalwettbewerb besucht. So 
gewinnen die SuS einen ersten Eindruck und 
können Hemmschwellen abbauen. 

• KARS-forscht-AG: Die KARS-forscht-AG steht 
allen SuS von Klasse 5-12 offen und findet 
zweistündig jeden Mittwochnachmittag statt. In der 
AG können interessierte SuS an eigenen 
Forschungsprojekten arbeiten. Die Teilnahme an 
einem Jugend forscht Wettbewerb ist optional. 
Die Betreuung der AG übernehmen zwei 
Lehrkräfte im Tandem, welche dafür jeweils zwei 
Unterrichtsstunden angerechnet bekommen. 
Diese Anrechnung ist unter anderem möglich, da 
die Schule am Programm „Leistung macht Schule“ 
(LemaS) zur Förderung von leistungsstarken SuS 
des Landes Rheinland-Pfalz teilnimmt. 

• Die jährliche MINT-Fahrt bietet zusätzliche 
Anregungen für die Entwicklung eigener 
Forschungsprojekte. 
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 Mittelstufe 
Kl. 8-10 
(Realschule 
plus) 
 

Kl. 8 
bis   
Kl. 10 

Oberstufe 
Kl. 11-12 
(Fachober-
schule) 

Kl. 11 
bis  
Kl. 12 
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Pestalozzi-Schule, Buenos Aires (Argentinien) 
Deutsche Auslandsschule 
 

 
Kooperationen und Besonderheiten:  
Die Pestalozzi-Schule Buenos Aires hat einen Kooperationsvertrag mit dem IBioBa-Max-Planck-Institut, welches sein 
Labor für Experimente bereitstellt und Praktika anbietet. Der Schule stehen außerdem zwei Laborräume zur Verfügung, 
in denen praktisch experimentiert werden kann. 
Erste Stufe 
Kl. 1-3 
(Primarstufe) 

Kl. 3 • Die SuS der 3. Klasse besuchen die wissenschaftliche MINT-Messe, welche die 
9. Klasse an der Schule für sie vorbereitet. Hier kommen sie erstmals mit MINT-
Experimenten in Berührung. 

Grundstufe 
Kl. 7-9 
(Sekundarstufe) 

Kl. 7 
bis   
Kl. 9 

 

• Die SuS lernen in den beiden Fächern MINT und Biologie, wissenschaftliche 
Experimente durchzuführen und diese auf Deutsch zu protokollieren. Die SuS 
arbeiten dabei in Kleingruppen im Schullabor, wo sie ihre Ergebnisse messen und 
dann zusammen analysieren. Manchmal stellen sie ihre Ergebnisse auch der 
Klasse vor und erklären das entsprechende wissenschaftliche Phänomen. 

Kl. 9 • Die Klasse 9 organisiert eine wissenschaftliche MINT-Messe für die Kinder der 
3. Klasse. An verschiedenen Ständen werden wissenschaftliche Experimente 
zum gemeinsamen Experimentieren und Beobachten vorbereitet. 

Oberstufe 
Kl. 10-12 
(Sekundarstufe) 
 
 

Kl. 11 • Projektarbeit im Fach Biologie: Die SuS müssen in der 9. Klasse ein eigenes 
wissenschaftliches Projekt aus dem biologischen Bereich entwickeln, 
durchführen, protokollieren und auswerten. Diese Arbeit ist eines der Dokumente, 
die sie erarbeiten müssen, um das IB-Diplom zu erhalten (International 
Baccalaureate: Erwerb eines internationalen Abschlusses, der in vielen Ländern 
als Qualifikation für das Studium an einer Universität anerkannt wird). Hier kann 
ein Grundstein für ein Jugend forscht Projekt in Klasse 12 gelegt werden. 
 

Kl. 12 • Die 12. Klasse kennt Jugend forscht bereits, da im MINT-Flur neben den beiden 
Schullaboren die Plakate der vergangenen Jugend forscht Wettbewerbsrunden 
aufgehängt werden und die Ergebnisse mit der gesamten Schulgemeinschaft 
geteilt werden. Die Teilnehmenden des vergangenen Schuljahres stellen 
außerdem der neuen 12. Klasse ihre Projekte und den Wettbewerb vor. 

• An einem Nachmittag im Jahr besuchen die SuS der 12. Klasse das IBioBa-
Forschungsinstitut, in dem sie die Möglichkeit haben, mit den 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern in Kontakt zu treten und dabei deren 
Hauptarbeitsbereiche kennenzulernen. Außerdem besuchen sie die Labore und 
führen ein kleines Experiment durch. 

• Umsetzung eines Jugend forscht Projekts: Der Kooperationsvertrag mit dem 
IBio-Ba-Forschungsinstitut ermöglicht Praktika für drei SuS der 12ten Klasse 
(Dauer: 8 Wochen, 1-2 Mal pro Woche nach der Schule). Im Zuge dieser Praktika 
entwickeln die drei SuS zusammen mit dem Institut ein biologisches Projekt, mit 
dem sie an Jugend forscht teilnehmen. Die Zusammenarbeit mit den 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern erfolgt auf Spanisch. Im Anschluss 
an die Praktika erarbeiten die drei SuS die schriftliche Arbeit auf Deutsch und 
erstellen das Plakat. Dabei werden sie von der Lehrkraft unterstützt. Die Lehrkraft 
begleitet die SuS außerdem auf ihrer Reise nach Hamburg, wo sie dem 
Regionalwettbewerb zugeordnet sind. Die Reisekosten werden von der Schule 
übernommen. 
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Mittelschule Taufkirchen (Bayern) 
 

 
 
Kooperationen und Besonderheiten:  
Die Mittelschule Taufkirchen folgt dem Klassenlehrerprinzip. Dabei unterrichtet die Klassenlehrkraft ihre Klasse 
wöchentlich etwa 15 Stunden in vier Fächern und kann die Verteilung dieser Fächer im Stundenplan nach 
pädagogischem Ermessen vornehmen. Diese organisatorische Flexibilität begünstigt die Durchführung von 
Projektarbeiten, da Inhalte fächerübergreifend besser verbunden werden können. Zusätzlich nimmt die Mittelschule 
Taufkirchen am Programm „Digitale Schule der Zukunft“ teil und stellt allen SuS für den Unterricht Tablets zur 
Verfügung. 
 

Unterstufe 
Kl. 5-7 
 

Kl. 7 

 

• Zu Beginn des Schuljahres wird der Wettbewerb 
Jugend forscht in den Jahrgangsstufen 7 bis 9 
gemeinsam mit ehemaligen Teilnehmenden 
vorgestellt, um gezielt dafür zu werben. Ergänzend 
macht eine Vitrine mit früheren Projekten und 
Urkunden auf den Wettbewerb aufmerksam. 

• Die Arbeit an Jugend forscht Projekten kann im 
Regelunterricht des Faches Natur und Technik 
erfolgen und wird als zusätzliche Projektarbeit 
gewertet. Die teilnehmenden SuS erhalten sowohl 
in Projektwochen als auch während des 
Regelunterrichts Zeit, um an ihren Projekten 
weiterzuarbeiten. Das Klassenlehrerprinzip 
ermöglicht einen flexiblen Umgang mit den 
Unterrichtsstunden. Die Protokollierung der 
Projekte erfolgt überwiegend digital über das iPad. 
Die einzelnen Arbeitsschritte werden mit Fotos 
dokumentiert und mithilfe von Vorlagen 
beschrieben.  
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Mittelstufe 
Kl. 8-10 
 

Kl. 8 
bis   
Kl. 9 
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Wie sieht Ihr Umsetzungskonzept aus?  

Verraten Sie es uns über folgende E-Mail-Adresse: 
thomas.frank@jugend-forscht.de  

 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme 




